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ZOFF UMS G12
heitlichte Ersatzteile und Munitionstypen 
setzten, desto deutlicher trat das G12 als 
Sonderling hervor – mit allen Problemen 
bei Remunitionierung und Beschaffung 
von Ersatzteilen, die damit einhergehen.
Im Zuge der Vereinheitlichung seiner 
eigenen, auf globalen Massenabsatz aus-
gerichteten Waffendesigns [#sota:2082] 
hat HK der Bundeswehr nun ein extra 
auf die Bundeswehr-Spezifikationen ent-
wickeltes HK 223 als Konkurrenz aus 
eigenem Haus vorgeschlagen. Ist dies das 
Ende der „Kraut Space Gun“-Ära?   
Schon jetzt kommen bei Sondereinheiten 
der Bundeswehr die Langlaufversion des 
neuen HK 223 G95K2 sowie die gleich-
falls neue „Commando“-Kurzlaufversion 
HK 223C G95KA6 zum Einsatz [beide im 
#schattenload 02/22]. Der Vorschlag, 
eine auf dem Standard-223 basierende 
Bundeswehr-Version HK G212A1 inklusive 
auf Zwerge (-Z) und Trolle (-T) angepass-
te Modelle zur neuen Ordonnanzwaffe 
zu machen, geht diesen Weg konsequent 
weiter. Allerdings geht HK damit auch ein 
Risiko ein: Der Umstieg auf ein eher her-
kömmliches Waffendesign - das erhebli-
che Umschulungen innerhalb der Bundes-
wehr erforderlich machen würde, auch 
wenn Rekrutierungen klassisch geschul-
ter Bewerber anderer Militärkräfte mas-
siv erleichtert würden - öffnet das Risiko, 
dass die Bundeswehrführung auch andere 
Hersteller - wie ONOTARI - zur Ausschrei-
bung einlädt. 
Es wird SEHR Spannend! 

DER CHAMPION

HK G12A4 [Sturmgewehr | Schaden 
4K | Modus HM/SM/AM | Angriffswerte 
4/11/10/6/1 | Munition 32(s) | Verfüg-
barkeit 3L | Preis 3.500¥]
Standardausstattung: Feste Schulter-
stütze, Gasventilsystem, Smartgunsys-
tem (intern), Vordergriff, Zielfernrohr 
und Unterlauf-Granatwerfer (Schaden 
wie Granate, Modus EM, Angriffswerte 
4/11/7/1/-, Munition: 8(s))

DER HERAUSFORDERER
HK 223BW/G212A1 [Sturmgewehr | 
Schaden 5K | Modus HM/SM/AM | An-
griffswerte 6/11/10/7/1 | Munition 30(s) 
o. 40(s) | Verfügbarkeit 8L | Preis 3.950¥]
Standardausstattung: Einziehbare 
Schulterstütze, Freund-/Feind-Erken-
nung, Gasventilsystem, Montageschie-
nen (oben, unten, Seiten), Smartgunsys-
tem (extern), Vordergriff, Zielfernrohr 
und Unterlauf-Granatwerfer (Schaden 
wie Granate, Modus EM, Angriffswerte 
4/12/8/1/-, Munition 4(s))

HK 223BW-T/G212A1-T [Werte wie oben 
| Preis 4.150¥] 
Zusätzliche Standardausstattung: Meta-
menschen-Anpassung (Trolle)

DAS ENDE DER "KRAUT 
SPACE GUN"-ÄRA?
Mit dem legendären G11 von Heckler & 
Koch wurde zwischen 1960 und 1990 ein 
revolutionäres, neues Waffensystem ent-
wickelt, das schließlich in der Entwick-
lung des G12 mündete, der Ordonnanz-
waffe der Bundeswehr seit inzwischen 
weit über 60 Jahren.
Trotz des gewöhnungsbedürftigen La-
demechanismus über die aufklappbare 
Oberseite der Waffe, die beim Feuern das 
automatisierte Rotieren jeder Kugel um 
90 Grad erforderlich macht, hat sich das 
G12 in der Version A3/A3(2) und speziell 
der um einen Granatwerfer erweiterten 
Version A4 als absolut zuverlässig und in 
vielerlei Aspekten technisch überlegen 
zu eher herkömmlichen Waffendesigns 
erwiesen. 

> Sieht man vom Flop der „verbesserten 
Designversion 2079“ [sota:adl] ab, die 
nach Auslieferung weniger tausend Ex-
emplare eingestellt wurde und heute als 
Sammlerstück gilt.
> Russian Standard Troll

> Ich hab mich eh gefragt, warum die 
v2079 namensgleich als G12A4 gelistet 
wurde, obwohl es optisch eine ganz an-
dere Waffe ist. Beziehungsweise: war.
> Zwieblblootz

> Naja, Handhabung und Leistungsdaten 
waren zu 99% gleich. Das Redesign ziel-
te ja schon damals darauf ab, den Anteil 
standardisierter Ersatzteile zu erhöhen. 
Eben WEIL das aber ein fauler Kompro-
miss war, kombinierte das G12A4v2079 
das Schlechteste beider Welten: Die im 
Bestand befindlichen Teile des originalen 
G12A4 passten nicht, und die vereinheit-
lichen Austauschteile anderer Hersteller 
passten eher so ... semi. Das und nicht 
etwa Makel an der v2079 waren der 
Grund für die Einstellung des Modells.
> Corpshark 

Auf dem globalen Markt durchgesetzt 
hat sich die spezielle G12-Bauweise nie: 
Die meisten im Feld eingesetzten Waf-
fen werden herkömmlich von unten ge-
laden, Quereinsteiger aus anderen Units 
müssen mühsam umgeschult werden, und 
je mehr andere Hersteller auf verein-


